
. 1864. Kinl^silalt zur Lmbacher Zeitung. 27.
Oktober."

(382—9)

Auöschliefteude P r i v i l e g i e n .

Nachslehende Prioile^ien sind erloschen nnd wur»
den als solch, vl) n f. f. Priyillgisil-Archwc im Mo-
nate Mai 1864 l iu^Mr i t t ' , "<üiv zwir :

17. Das ^r iu i l^ inm deö Christian ssemmlcr
vom 12. Noucmdcr 18M. auf die Ersindung cilicr
Straßlnre!ü!Hll„qs, Mlischins.

18. Dc,ö Primllginill teö Anlon Eichleitner und
Andreas Mechirmt (^n I^naz Schlick übertragen)
vom 1.';. Noulml'er 1861. anf die Erfindnng lines
a»ßei<rrl>,!i Kmmlqitlers.

U). Das Pnoiligillm des Julius Tittelbach vom
^2. Novemde: 1«l',I, nuf die Elfi„dni'ss einer Presse,
mmeln welchen Kchleu« uud andire Vllnnsjc'ff.'l'fällc
' " .^lkgtln gepreßt 'welden um als gmerunsssmiltel
zn rilnen.
^ 20, Das Pliuilegium des Fcrdinaud Ecker dom

Ib. Noo^nliec i . ^ i , a,„. die Erfinl"»ig eineS Ge.

slchlS-Scholihtitgwasscra »N<'IIl)^r^sln« nenannl.
21. Das Psiuilf^iiim dcg Änlon Gschlvanotuer

uom 19. Ncwcmlier 1861. auf die Elfiiioiiü^ eines
Heizeiüslihsg (bci,;.ipp^ralcs) ;ur Vcheiznüg l,r Spar»
und Maschinenhcrde und Kesseln »ach der Breite t>eS
Fenerzlu^ö.

22. Das Privilcqilim des Veinlxird ?idlllanb
vom 27. Noucnü'cr l,^01. auf die Erfindung »euer
SchmlMlMpcr. !

2Z. Das Plioill-qiilm des Koppclnimiu Gulkind!
uom 2<i. Nooemlier 1861 auf dle Orfindnnq liner
Stirfellack- Glau^uichss. glnanot «ssocos Î'V^ckmichsc.

24. Das Privileg!»»! les Ä»,,uN Voi,,l vom
28. November 186l. a»f die Verbesserung des Wachs-
inches.

25. Das Privilegilim des Eduard Pulfeisscr
u„d Wanic vom 8. November 1862, a»f die Ersin<
dnug ^!t!m in,lallsr fi»ss>aer Form dcnznstlllen.

26. Das Pliuilcaium des AudrcaS Grc'ßdennig
vom : l . Nooeinder 1862. auf die Erfindung ciner
sogenannten „Nicotinwollc" wodurch das iu Tal'al
enlhaliene Nicotin nnd Ammoniak auu^eschicden werde.

27. Das Plivilcqium des Fricdnch Arzl'crger
vom 8. November 1862. auf die Eifindnng einer
3awnät'erformmaschi»l.

2^. Das'Pn'vilcgiilM deö Ernst ^naner uud Karl
"eck von, 8., November 1862, a,,f die Elfindung , i -
"er rotirenden Malz» uud Darrm^chine.

2!». Das Privilegium des AloiS Kaliüpit) vom
^November 1862. auf die Eifindlmg Völleln a»s
ostindischlm Seegras zu erzeugcu.

^ Das^Pl>v,lcgium deS Karl Maulucr vom
«. November 186g. auf die Verdesseruna der Zuckcr.
paclmaschinc. , !

^ 1 . Das Pliöileaium des Wilhelm Eichlcr vom
^. Noueniber 1862. auf die Ersiupunss einer das zta.
"0»e»melaII oder den Noll>guß erset/enreu Mltall»(5om.
posllion für M^schi»lnl'eNa»dtI)tile, »vclchc liner star«
" " Nsi^iug au^l-s,^ sin!».

'l2. Das Privilegium de^ Eduard Dortlmy vom
. ^' November 1862. auf die Verblsscnmg a» den me»
lallexe., Tobteusär^e...
uom i'.!' D"s P'ivile^lum des Franz Xav. Vmder
Darn n November 18«>2. auf die Vesbesserung i» der
statt d " " ° " Gewcl'e» als copirfäD'̂ e Präparate

l l'.sl)^ ^ , ^ ^ ^ Papiersorle».
12 N^> . ^"uilc^illm des üldriau S'okar vom
tdüm ^ . '"^" ^ ^ auf die (5rsi»d.ma einer ei^e».
r v ? ^ " " " " " .̂ eschweiL.er schm.edeiseruer Nöy<

«on I ^ . ^ ^ Q'crsckuille.
vom i 3 ' ? ' " P l ' v i i t M m ^S Joseph v, Glocksper«
w November 1862. a»f die Verbcsseruna. res
' " l l n g s . A p ^ ^ ^ , ^ ^, <zl„,vel!du:>g auf Schissen im

" l s , «,,s ̂ ^ ^ ^ . ^ ^ ^^ pl^l ichln Ueber,
''"wemli,,,,,^,,
Vlo. s/^' ^ " ^ Privilegium des ?ea» Jacques Leopold
die ss"" ^ ^lis^rge. vom I.'i. November 1862. auf

"fiüduna. el»cs Hilfsapparales. miltelN dessen
'ill'l'Iilllich n»d im vollen Tageslichte alle phow«

u 'Wylscheu Hfflsle elicit werdttl.
^ "7 . Das Prlvill^ilim des Alois Fleischmann.

<l>n 14. Nnoeml'll 1862. auf die Elfiudmi.i eineö
"^f^l ' lens. »>»l ^»klirull fur die Spirit)!«, und Preß.
llcU'Nabric^ioil vor^uberrile». u»d dabei die ölhnl-

l'llen^ssianblhtile auszuscheiden,
z, . ^ . Das PliviieainlU der Ioha»» Wilhelm Hjetpe.
"'^lpl) Vicior Suoduedt u»d Wildelm Holunnen.
" ° " ' 18. November 1862, auf die E>fi»dn»ll eines
^'chelheils.Fe»erze>!gcS, ivelches Zi'iüddölzchcu und
"c>l'flä'ch„, chiie Pl'csplior enthalte.
^ . ^ - Das Privilegium des Laurent Mmla Reu»'
V ' " " . vom 18. November 1862, auf die Olsinduiig
"»es Lindergewehrcö. welches an Stöcken nnd ver>
ichlcdcncn Eplclwaareu angebracht werden löune.

40. Das Privilegium der l'ouis Eiurais und
Louise Ieaiiclle Panliue Hamelü'. voiu 22. Novem-
ber 1862. auf die Velbesseruna. u>, den Nähmaschine».

41. DaK Privilegium des K^l! Olundman». vom
22. November' 1862, anf die V'lblsftriinci der Schlös-
jer durch Stahldrablfloer» ünb eme veränderte Form.

42. Das Prwils.iium b.-«« Emerich Kolix^cheyer,
vom 22. November 1862, auf die Elsindung einer
eigenthümllchr» Volrichliiü., zur ^Vtlhi»delllng oes
Utbcrlaus^ sledenrer Milch. ^

43. Das Privilegium des Vrami Andreae. voiu
22. November 1862, auf oie Elfi«dli»g eiucö lleincu
sell'sllhäiigsn AppalaleS, wori» die Dämpfe, welche
zum 5lochcn verwendet wurden, so lange zniuckgehal-
,ln werden, biö sie zn W.isser condcnslrl sind. ,

44. Da« Privilegium deö Ma,tin .Waldherr,
vom 29. November 1862. anf die ÄerbesseNlNy deö
Apparates zum Einbltiftn scs InsellenpulverS.

^ö. DaS Privilegium der Daniel Hcmdöiffer
nnd MatliiaS VlüS;. vom 2'^. November 1862, auf
die Erfindnng vou Eisenbahuslänrer» obcl Vcrbi»«
dn»gs!rassern und eiues Anstriches, zur Verhinderung
der Oridation des Eisens. !

46 Das Privilegium des Ic l i l Llicas, vom 29.
November 1862, auf die Elfindung eineS eigenlyümli'
chcn VeleuchlnngS. Systems.

47. Das Privileginm des G>'org Dieß. oom.^0.
Novenlber 1862, a»f oic Verbcssernüg der Spiritus-
Vrennapparalc.

48. Das Privlleglun, des Karl Hladik. vom 29.
Noveiuber 1862, auf die Erfindung vo» gußeisernen
Nadlyres flir alle Gattungen Oiftnbahn - Fährbetriebs,
millel und ihre Verbindling mit den Nadsternen.

49. Das Ptiuill-giun, beS Joseph Trlh, vom 30,
November 1862. anf die Erfindung einer sigemhüm«
lichcu Weizen». Gerste- und Hirse-Schälmaschine mit»
telst i'nfldruck.

50. Das Privilegium des Aleranber Milkovils.
uom 30. November 1^62. auf dle Erfindung .^einer
eigenthümlichen Tristenleg. Machine. ...

5)1. Das Privilegium d,S Arnold Knbiny!. vom
30. NooM,bcr 1862. auf. die Erfindung, den Betrieb
eincr Schiffmühle mittelst Schraubenräder zu bewert,
stclligen.

Ü2. Das Privilegium des Anlon Hopfgarlner,
vom 17. Jänner 1862, auf die Erfinrnng eines com-
biimten Schweif, nnd Puddelofens.

5>3.' Das Privilegium des Anglift Tonnar. uom
3. November 1861. auf die Erfindnng einer Darr»
nnb NeiuiglmgSmnschme fur Malz und andere Kör-
nesgallnngen.

54. Da^ Privilegium des Karl Georg Müller,
vom 17, März 1863. anf die Eifinduna. eineS Vin.
demitlels, um Stei»- u»b ÄrannVc'HIen. dann Torf
und CoakS in Stnckform darznstellel,.

Die 5u!> Post Nr. 52 und 5>3 aufgeiührten Pri»
viles,ien sind wegen Nichtcuieül'ung, ^He lN.li,,eu dage-
gen durch Zeilal'lanf erloschen, und ,s kö,<ne» die be
znglichen Privilegien-Beschreibungen von Jedermann
,m k. k. Privilegien. Archive eiuglslheil werden.

Wi^ l am 21. I l l» i 1864.
Vom k. k. Privilegien-Archive.

(42V-I) N 7? 395,9.

Vomtfmtgs-Edikt
wider Valerian Uitter v. Odrowa;-

Krtyozkl'wKlu).
Von dcm k. k. .Kreiögcrichtc in Tarnov

wird Aalcnan Riltcr v. Odrowaz.KrzyszkowSky,
»7 Jahre a l t , zuletzt Offizial bei der k. k.
BammllMgbkassa in Tarnov, welcher des Aer-
drcchenö der Veruntreuung im Amte nach H.
l 8 ! 2 t . G . , durch welche d.'m hohen Acrar
ein höchst dcdcutcndcr Schade vlluisacht wor^
dcn, rechtlich beschuldigt ist, aufgefordert, sich

b i n n e n d r c i M o n a t e n
von hclltc an, so gewiß bei diesem k. k. Kreiß-
gcrichtc zu stylen, widrigcnö gegen ihn dab
Verfahren und Erkenntnis; in seiner Abwesen-
heit erfolgen würde.

Tarnov am 10. September l86<.

(^U-l) Nr. 578 l"'.

K o u k it r s.
Bei dem k. k. Kreisgcrichte Lill i ist die

Stelle eincb Ossizials mit dem Gehalte von
li:N, si. und rückslchllich 5,25 f l . , und eventuell
bei diesem oder eiiMl aydern Gerichtshöfe in
dem Sprengel des'l/ochlöblichei! k. k. Oberlan-

desgerichteS von (Äraz die Stelle eineS Akzeffi«
sten mit dem Gehalte von 42tt st. und rück»
sichtlich 367 fl. 5><l kr. zu besehen.

Die Bewerber haben ihre gehörig instruire
ten Gesuche

b i s zum l . D e z e m b e r d. I .
im vorgeschriebenen Wege bei dcm gefertigten
Präsidium zu üdcrrcichcll. ^

Prasidiuly des k. k. Krciögelichtcä Cilli
am 22. Oktober'«»«4.

(426—2) Nr. 6489.

Kundmachung.
Von der PrimuS Auer'schen Stifiung sind

beide Plätze, jeder mit jährlichen « l fl. l l kr.
in Erledigung gekommen.

Nach dem Testamente des Stifters ddo.
23 September »784 haben auf diese Stiftung
Anspruch: Knaben oder Mädchen von bürger-
licher Abkunft, worunter Kinder armer Perrücken-
macher oder Verwandte des Stifterb den Vor-
zug haben.

Der Genuß dieser Stiftung dauert so
lange, bis der Stift l ing durch Erlernung einer
Profession oder auf eine andere ?lrt sich selbst
den Unterhalt zu verschaffen im Stande sein
wird.

Eltern oder Vormünder, welche für ihre
Kinder oder Pflegebefohlenen einen Anspruch
zu stellen erachten, haben chrc.. dokumentirten
Gesuche

b iö Ende November l. I
beim Magistrale zu überreichen.

Stadtmagistrat i!aibach am 2». Okto-
ber »864.

( 4 2 5 ^ 2 ) Nr. «38».

Kundmachung.
Der Gcmeinderath hat in der Sitzung am

14. d. M. beschlossen, daf, der Gratzschlag auf
allen bei der ursprünglich»'!, Vertheilung der
Moorgründc ausgeschiete ien, der Stadtgeniemde
gehörigen Stradone, nun Moraststraffen, zn ver-
pachten sei.

Dieses wjrd mit dem Beisätze zur allge«
meinen Kenntniß gebracht, daß zur gewöhnli«
chcn Zeit im Frühjahre die Verpachtung deS
Glasschlagrs auf allen bei der ursprünglichen
Verlheilung der Moorgründe in Illouzc», Rac
kova Ituscha und am Wolar ausgeschiedenen
Stradone respektive Moraststraffen, in gesetzli«
cher Weise vollzogen werden wird.

Stadtmaqistrat Üaibach am l8 . Oktober
»864

(42U—3) Nr. 7377.

Verpachtunz
städtischer Daz - Gefalle.

Das Wein.Daz-Gefall, Bier-Daz^.'fal/,
die Einführung und die Fleisch-Daz der Stadt
Agram werden lm Llzitatlonßwi'ge für die Zeit
vom l. J ä n n e r biö E n d e D e z e m b e r l 865
verpachtet, die Lizitation ist auf den

7. N o v e m b e r l. I . ,
um 1« Uhr Vormittags, festgesetzt, und wird
im Rathsaale des Agramer' Magistlals.-Gebäu«
des abgehalten werden.

Die LizitalionS-Vedingnisse können beim
Ttadtmagistrate in den gewöhnlichen AnUsstun,
den eingesehen werden.

Es werden auch schriftliche, versiegelte Of.
ferte angenommen, insofernc dieselben vor Be-
ginn der mündlichen Lizitation eingereicht wer-
den, und mit dcm vorgeschriebenen Vabium
welches für die Bicr-Daz auf 5>W si und fü>
jede andere Daz auf l W 0 st. öst. W fest.
gesetzt lst, versehen stin werden.

Vom Magistrate der königl. Frei« und Lan.
dcölMptstadt Agram den 15. Oktober l««4.

Der Bürge»meister:
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V o m k. k. Bezirksamte K r o n a u , als Ger ich t , werden nachstehende, großjähr ig gewordene P u p i l l e n , deren Aufenthal t unbekannt ist,
öder ihre Rechtsnachfolger aufgefordert, die für dieselben in der dicßgcrichtlichen Depositen-Kasse erliegenden Urkunden b i n n e n t i M o n a t e n ,
vom heutigen Tage weiter gerechnet, so gewiß zu erheben, als widrigenö dieselben auf ihre Gefahr von dicsem Bezirksgerichte erhoben, nnd
ohne weitere H a f t u n g in dic gerichtliche Registratur hinterlegt werden würden.

A u s w e i s
über die, den nachbrannten, großjährig gewordenen Pupillen gehöria/n, in der dießgerichtlichen Waisen-Dl'positeN'KassH erllegend.'N Plioaturkunden. ^
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N a m e n

groMhng gewordenen Pupillen

Notsch Ioh. , Urban, Simon, Andreas
mH 3luna

Notsch Gregor
Pctrasch Matthäus
Nosmauu Simon, Elisabeth und liath.
Mört l Elisabeth, Maria und Anton
I a l l Katharina
Prcscl Ursula, Maria und Gertraud
Pctritz Johann und Mathias
Wolz Ursula, Mariana, Gertraud, Se»

bastiau nnd Ioscf
Willmann Katharina, Johann, Maria

und Markus
Ambruschitz Matthäus
Notsch Gregor
Notsch Elisabeth, Gertraud, Maria, S i -
„> mon, Helena, Ioh., Peter n. Ios.
Nasingcr Lorcuz

, Kramcr Amv^,. ,
Echmollincr Elisabeth und Maria

Ohmaun'M)., Hran'ii5ta u. Margaretha
Hlebaiua Michael, Ioscf und Ataria
Smolincr Johann, Anna, Theresia, Cli<

sabcth und Vtaria
Polda Mari^^i.'.,.^
(5avallar Johann ,
t̂oschicr Ioscf, Gertraud und Helena

Polka Aarlhclmä, Agnes uud Maria
Wester Franz, .Iohaun, Lorcnz, Jakob

und Mnriä
SmoUer 5taspcr, Johann, Jakob, An«

dreas, Ursula uud Mina
Schcttina, Johann, Michael, Kathariua,

Thomas und Elisabeth
Smollci Äartheliii'ä uud Simon
Kussian AlatthäuS' Johann, Aut.) Bar<

thclmä, Ioscf und Thomas
Cavallar Johann und Scliastlan
Icllizh Johann
Mrak Agnes, Kathariua, Ioh. u. Mich.
Klanzhuig Ioscf, Mich., Andr., Maria

und Ursula
Praschnik Jakob
Stcfelin Auton und Margaretha
Smoll^ Matthäus
itlofutar Andreas, Johann, und Jakob
Nabizh Anton ^
Achazhizh Älaria, Helena, Ioh. u. Theresia
Koschier Johann
Noschizh Andreas
Pctrasch Johann und Maria
Smollc Johann ^
Klauzhnik Theresia, Maria und Simon
Petritz Johann
(''»pp Maria, Klcmens, Ios. u. Jakob
Franz Anton
Hlcbaiua Ursula und Helena

Rolsch Michael uud Johann
Mörte Josef
Mcschit Ursula, Mar ia , Thomas und

Theresia
Mrak Johaun, Aa.ncs, Mina, Josef

, un̂ > Ursula
Sniolmer Maria
Kliuai Franz, Maria, Ios. u. Helena
Willmann ^ukas, Michael, Gertraud

uud Hclcua
Smollc Simon, Apollouia, Mina, The'

rcsia, Helena uud Johann
Pctcrncll Gertraud

Invan Ursula
Klinar Johann

Wohnor t

Iaucrburger-Gcrcuth
dto. Nr. 18

Ratschach Hs.'Nr. 93
Aßliuq
Mittcrbcrg
Krouau
Krouau
Ratschach

Würzen

Sava
Aßliua
Iauerlmrgcr-Gereuth

Ialierburger^Gereuth
Alpeu
Weis^cnfcls
WcißeufclS

Natschach
Mittcrbcrg

Wcißcnfcls
Mo ist ran a
Natschach
Wald
Alpen

Weißenfcls

Loog

Sava
Alpcn

Wcisicnfcls
^tatschach
Mling
Krouau

Vclza
Aßliug
Alpcn
Alpen
Krouau
Saua
Ming
Moislrana
Natschach
Natschach
Moistraua
^larucrvcllach
Natschach
Aßliug
5irouau
Krouau

Jauerburger-Gcreuth
Alpen

Hinterschloß

Krouau
Ncssclthal
Aß ling

Karncrvellach

Karnervellach
^Lcngcnfcld

Natschach
Nßliug

Bezeichnung der Pr iva turkuuden

ylbhaudllmg vom 22. Februar 1803, für Jeden
Urtheil l)mn 8. März 1820
Eiuautwortlmgsurtunde vom 9. August 1830

„ 4. 9iourulbcr 1830, für Jeden
AbhauolungSftrotololl vom 8. Februar 1801, für Jeden
Schuldschein vom 30 Ma i 1831
Abhaudluug vom 27. Jul i 1830, für Jede
Ehcvcrtrag vom 29. Jänner 1820, für Jeden

Einautwortungsurkunde vom 18. Juni 1833, für Jeden

AbhandluugSprotololl vom 10. März 1834, fiir Jeden
Vcrlaßabhandlung vom 20, August 1834
Schuldschciu vom 18. Oktober 1833

Eiuautwortungsurtuildc vom 14. August 1833, für Jeden
.. 1. April 1829

Verlaiiabhandluna vom 10. November 1835,
2 Schuldschciuc vom 24. August 1840 und (üinantwortuugSlirtuudc

vom 7. Dezember 1840, für Jede
Abhaudluug vom 14. November 1835, für Jeden

„ 9. Oktober 1835, für Icocu

Schuldschein vom 20. November 1838, fiir Jeden
Abhandlungsprotokoll vom 30. Jul i 1838

„ 27. August 1839
(zinautlvorlllugsmlunde vom 20. November 1839, für Jeden
Alihandlungsprototoll vom 10. März 1837, sür Icden

Cinautwortungsurkundc vom 20. März 1837, für Alle

Vcrlaßabhcmdlung, vom 12. März 1839, für Icdcu

Einlmtwortungslllkuude vom 29. Oktober 1838, für Icden
Berlaßabhaudlung von« 25. Juli 1839, für Jeden

.. 9. Dezember 1837, für Jeden
.. .. 22. Februar 1834, für Jeden

„ 3. Ma i 1839
Schuldschein vom 3. April 1830, W Jeden

Abhaudluugsprotololl vom 23. Dezember 1837, für Jeden
Einanlworluugsurtuudc vom 20. Oktober 1835
Abliaiidluügspiototoll vom 5. September 1840, für Jeden
Schuldschein vom 18. März 1841
AlchauollMgeprolololl vom 10. Juni 1838, Z. 480, für Jeden

„ 31. August 1840
., 10. März 1841, für Jeden

Schuldscl̂ ein vom 15. Juni 1852
AbhaudlungSprotololl vom 24. Mai 184l
Pcrlaßabhaudluug vom 29. April 1843, für Icden
Schuldschein vom 25. Februar 1844
Bcllaßabhaudluug vom 18.'November 1835, für Icdcu
Uebcrgabövcrlrag vom 19. Iäuncr 1844
Bcrlaszabhandlung vom 28. Dezember 1842, für Jeden

Schuldschein vom 4. November 1839, Quittuug und Zession vom
29. April 1845, für Jede

Verlasiabhaudluug vom 27. Dezember 1842, für Jeden
Schuldschciu vom 27. Dezember 1845

Eiuautwortuugsurkundc vom 9. September 1844, für Jeden

Abhaudlunasprotokoll vom 22. Februar 1841 , für Jeden
Einautwortuugöurkuudc vom 4. September l844
4 Schuldscheine, für Jeden

Einautwortuugsurlunde vom 19. Dezember 1844, für Jeden

„ „ 18. „ 1H4.) „ „
,. „ 9. September 1847 >

,. 10. August 1840 > /
Schuldschein vom 30. April 1847
Zession vom 3. April 1847
Schuldschein vom 3. Mai 1847

.. 5, Februar 1847
„ 13. April 1853

dto.
„ 20. Jul i 1853

I m Vetrage pr.

fl. ^kr. !10tcl

I M N5 __
223 ! 33 3

20 ! — -
225 33 ! 3
45 — j - .
23 ! 83 ^ 3

120 ! 40 ! —
! _ ' ^

45 83 3

16 iM j ft
67 19 l I

l(X) ! — ! -<

31 91 9
30 — , —

135 85 -

1185 70 8
54 ! 40 ^
99 70 ! 8

71 ! 80 ! —
89 '. 80 ! —
78 ! 32 ^ 1
^3 ! 57 0
80 l — —

116 96 0

9 49 5)

40 ! — -^
127 ! 87 3

I M > — —
35 ! 93 s

»39 ! 44 1
34 ! 37 ! 5

i
38- ! 4 l l , ' S

ib s - ^
9 ! 19 3

37 ! 38 ! 3
30 ! 28 3

100 — —
26 33 7
50 — —

N 1 81 —
75 — -

100 - ^
44 83 3
5)0 — —
30 — —
55 — - -

ft9 l — —
100 , — -^
238 j ^3 ^

3 0 ' , - ^

34 ! 07 ^
20 ! — " "

13<'.0 ^ 93 " "

32 50 ^

2 0 9 ! 39 b

300 -^ " "

100 - ^ ^

2736 - " ^

K. k. Bezirksamt Kronau, als Gericht, am 2«. Juli 1864.


